
§ulrv.
nde junge Leuts ,
nen Fächern te¬
il , Wechselrechk,.
Honorare billig..
Direktor.

säsokön ^
!)irrt, ß

imacher . L

kleidern
besten Schnitts

Bisch off.

Vubl'kam mache
meinem Schwu-
»afthaus zuui
23 . d. M . ei-
bst ein mit dem
orgt rst.
rommer
ßss_ _
aller

kleiden N
leiden , Sehnen-
sp. GehirnleiSen
Zittern u. derzl.
Auswärts brieflich

chäbertin,
ysikcr.

s Welt -nschwam

cherheit zu 5°/o

ikllb 2 Um'K.

r . Haaggasse

tMÜNN ^S

Z s s K§^ o w Z Z

L - L
Z, L. sc>-- 8-̂
S Lq Z g-8

AZ ZH' L.» " S-° - N

- -Uv.
v s

ikllk 2 ^ Al'k

!lSlniMl

DaSA»t« er M, «So¬
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Nro . 112 . Samstag, den 24. September L88S 56. Jahrgang.

Einkaäung zum Abonnement au^ äas „Eakwer Wocbenbkatt."
Mit dem l . Oktober 1381 beginnt ein neues vierteljährliches Abonnement des Caiwer Wochenblatts . Dasselbe bringt in der bisherigen Form

die amtlichen und die politischen Nachrichten , sowie oie interessantesten Tages Neuigkeiten in sorgfältiger Auswahl und in einer die Ueber-

sicht erleichternden Zusammenstellung , außerdem Berichte über Handel und Verkehr , Frucht - Hopfen - ,,Woll - und Viehmarkibsrichte und unter der

Rubrik „Gemeinnütziges " allerhand für Haus - und Landwirthschasr belehrende Notizen . Das Feuilleton , dar der Unterhaltung der Leser ge¬

widmet ist. bringt nur auSgewählte , wirklich gute und spannende Erzählungen , und kleinere unterhaltende Mittheilungen
MP - Als Geatir - Aeikage erhalten unsere Abonnenten in diesem Quartal den iür unfern Bezirk bearbeiteten Eiseabaka - Wiater - Fakrteaplan.

gDM " Annoncen in unserem im Bezirke verbreitetsten Blatte , an das sich in 8tackt unck Lanä seit vielen Jahren ein fester Leserkreis gewöhnt

hat sind in der Regel vom besten Erfolge , wie thaijächlich nachgewiesen werden kann , und wird für dieselben bei ein- oder mehrmaliger Kieäerkokuag

ein sehr hoher Rabatt gewährt Wir laden darum das geehrte Publikum sreundlichst ein . sich unseres Blattes zu Annoncen mit der Zuversicht des

Erfolges zu bedienen , mic dem Bemerken jedoch, daß Annoncen , die nicht Vormittags vor 9 Uhr ausgegeben werden , nicht mit Sicherheit daraus rechnen

können, noch an demselben Tage in das Blatt ausgenommen zu meiden.
Der vierteljährliche Abonnemenlrpreis beträgt für die Stadt (ohne Trägerlohn ) bei wöchentlich äreimakigem Erscheinen 90 L , durch die Post

bezogen sammt Lieffrunqsgeküvr im Bezirk t 15 ^ >. sonst in ganz Württemberg 1 vtL 85
Indem wir unsere seitherigen verehelichen Abonnenten biemit ersuchen , ihre Bestellungen bakäigst zu erneuern , damit in der Zusendung keine

Unterbrechung eintrikt , laden wir ebenso freundlich zu weiterer Betheiligung ein mit dem Bemerken , daß nur die vor dem 1. Oktober bezahlten Blätter

anstandslos geliefert werden können.
Keäaktion Ezcpeäition äes „Takwer Mockenbkatts."

Politische Nachrichten
Deutsches Reich.

— Karlsruhe.  21 . Sept Der Kaiser besichtigt« Nachmittags mit
dem Großherzog in heiterster Stimmung die Säle . worin um 0 Uhr die
Galataiel fiattfand . nachdem er Vormittags tl Uhr dem Kirchgang beige-
wohnt hatte . Vormittags 10 Uhr war der Kaiser bei einem im Schloß-
garlen allein unternommenen Spaziergang ausgeglitlen ohne sich den gering¬
sten Schaden zuzufügen.

— Frankfurt  a . M ., 2 ». Sept . Sonnemann  hat die ihm von
-er demokratischen Partei angetragene Reichsragskandidatur für Frankfurt
angenommen . Die Nal .Lib . haben den Assessor Jung (Köln ) als Kandi¬
daten aufgestellt.

— Der ordentliche Professor an der Universität zu Göttingen , Dr.
Weizsäcker,  ist als ordentlicher Professor in die philosophische Fakultät
der Universität Berlin versetzt worden.

Schweiz
Bern,  21 . Sept . An der heute im Bundespalais eröffnet «» Konfe¬

renz.  betreffend die Aufstellung eines internationalen Eisen¬
bahntransportrechts  nehmen Deutschland . Oestreich , Rußland,
Frankreich , Italien , Niederlande , Belgien , Luxemburg und die Schweiz theil.

Lugano.  12 . Sept . Nach der „Berner Post " ist in der Nacht vom
4 /5 . d . Mts . der italienische Chef der Neoolutionspropaganda , Carlo
Casfiero,  mit 4 Genossen durch die Tessiner Polizeibehörde in einem
abgelegenen Häuschen bei dem Dorf Buviana verhaftet worden . (Diese,
einem Schneider von Lugano gehörige Hütte war längere Zeit die Zu¬
fluchtsstätte russischer Nihilisten , wo sich u . a . auch Wera Saffulilsch im
Wmter 1878/79 ausgehalien haben soll.) Der Verhaftete , der eben an
einer m London herauszugebenden anarchistisch-kommunistischen Zeitung ar¬
beitete, ist d«r Vorbereitung eines Attentats auf den König von Italien
beschuldigt ; seine 4 Genossen sind übrigens bereits ihrer Hast entlassen.
Die Verhaftung erfolgte im Einverständniß mit dem Bundesrath , der eben
mit der Prüfung der Frage beschäftigt ist. wie weit er in dis Untersuchung
einzugreifen hat . Jtalienischerseus war in Bern keine Reklamation er¬
hoben worden.

Frankreich.
Paris,  21 . Sept . Gestern Abend wurden im Bahnhof von Düle

(Jura ) bei einem Zusammen  st oß  zweier Personenzüge 29 Personen
verletzt.

Paris,  19 . Sept . Dem Vernehmen nach beschloß die Regierung,
die Kammern aus den 17 . Okl . einzuberufen . Es heißt , das Kabinet Ferry
würde demisstoniren und an dem Tage , an welchem das Einberufungs-
Dekret erscheint , ein neues Kubinel behufs Eröffnung der Kammern ge¬
bildet werden.

Amerika.
Long brauch,  20 Sept . Ueber das Ableben Garfields verlautet:

Kurz vor 10 Uhr besuchte Dr . Bliß Garfield und fand dessen Pul « 106,
den Gesammtzuttand eine ruhige Nacht verheißend . Garfield erklärte . er
fühle sich ganz erträglich , und sank kurz darauf in einen etwa 15 Minuten
dauernden Schlaf , woraus er mit großen Herzschmerzen erwachte . Bliß
wurde herbeigerufen und fand Garfield ohne Pulsschlag , seinen Herzschlag
iast unerkennbar . Er erklärte , daß der Präsident im Sterben liege . Gar-
field's Gemahlin und die übrigen Aerzte wurden herzugerufen . Um 10 Uhr
50 Minuten (nach unserer Zeit 4 Uhr 30 Min . Morgens ) erklärten die
Aerzte , daß der Tod eingekreten sei. — Um 11 >/s Uhr fand ein Kabinets-
i «th statt , woraus die Kabinetsmitglieder an den Vizepräsident Arthur

telegraphirten , es sei ihre schmerzliche Pflicht , ihn voa dem j Tode des
Präsidenten zu benachrichtigen Sie empfahlen ihm . unverzüglich den Eid
zu leisten und mit dem ersten Zuge nach Longbranch zu kommen. — Der
Tod Garfield 's verursachte in ganz Amerika die tterste Trauer . Von vielen
Kirchen der Union ertönte noch gestern Abend Trauergeläute . Die Jour¬
nale ver Südstaaten veröffentlichen bereits Trauerartikel.

Washington.  20 . Sept . Vizepräsident Arthur  leistete gestern
Abend in seiner Wohnung vor zwei Richtern des obersten Gerichtshofes
des Staates Newyork den Eid und ersuchte Mac Veagh telegraphisch , der
Wittwe Garfield ' s sein tiefstes Beileid auszudrücken.

New - Dork, ^ 1 . Sept . Der Präsident Arthur  ist gestern Mit¬
tag im Hot ?l Elberon  angekommen , wo sämmtliche Kabinetsmitglreder
und General Krank versammelt waren - Die Uederführung der Leichs
Garfields nach Washington erfolgt heute . — Alle Journale geben der
liefen Trauer der Nation Ausdruck . Die südlichen Journale sagen , der
gemeinsame Schmerz sei das Band , welches den Norden mit dem Süden
endlich einige.

Newyork,  21 . Sept . Die öffentliche Subskription für die
Familie Garfields  beläuft sich auf 190,060 Doll . Die lleberreste
des Verblichenen werden morgen per Eisenbahn von Longbranch nach dem
Kapitol in Washington gebracht und dort bis Freitag Nachmittags 5 Uhr
ausgestellt , dann mittelst Leichenwagens nach Cleoeland übergssührt , wo nach
weiterer Ausstellung die Beerdigung am Montaa Nachmittag 2 Uhr staltfinoet .

Tages Neuigkeiten.
— Der St A. schreibt : Sicherem Vernehmen nach wird nach dem Willen

Seiner K ö n i g l i ch e n M a j e st ä t der auf 27 . Sept . d. I . fallenden
100jährigen Wiederkehr des Geburtstags Seiner Majestät des verewigten
Königs Wilhelm  am nächsten Sonntag den 25 . Sept . in sämmtlichen
Kirchen des Landes feierlich gedacht werden und ist sofortigen Anordnungen
der kirchlichen Behörden deßhalb entgegenzusehen.

— Stuttgart  Der Firma C. u. E . F e i n hier wurde von der Jury
der Allgemeinen Baugewerblichen Ausstellung in Braunschweig für eine Kol¬
lektion Haustelegraphen der 2 . Preis zuerkannt ; es ist dies die höchste Aus¬
zeichnung. welche für diese Gruppe zur Vertheilung kam.

— Cannstatt,  19 Sept . Das Volksfest enthält dieses Jahr eine be¬
sondere Bedeutung dadurch , daß an demselben zugleich der hundertjährige
Geburtstag des Künigs Wilhelm ( ged. 27 . Sept . 178l ) begangen wird.
König Wilhelm war bekanntlich Begründer des Volksfestes . Vorgestern
Nachmittag wurden die Plätze für die Schaubuden . Carouffels , Liqueurbuden
rc. für das Volksfest vergeben . Der Andrang war ein außerordentlich star¬
ker ; im Ganzen erlöste die Stadlpflege 4200 Mk. Einzelne Schaubuden
kamen auf 3o0 — 100 Mk zu stehen

— Zum Cann st alter Volksfest.  Wie wir bestimmt erfahren,
wird Herr Rößt -swirth Hahn  von Cannstatt auf dem Volksfestplatz , nach
dem Vorgang beim Schützenseste in München , auf einen eigens hiezu kon-
struirten Apparat , welcher mittelst Lokomobils getrieben wird , einengan-
zen Ochsen braten.  Die Zurichtung des Ochsen beginnt am Mitt¬
woch, 23 . Sept . , Morgens 8 Uhr , der Beginn des Bratens um 9 Uhr;
der Prozedur kann gegen Entrichtung eines kleinen EntröeS beigewohnt wer¬
den . Die Beendigung derselben , etwa um 4 Uhr Nachmittage , wird durch
Böllerschüsse angekündigt werden , worauf die Portion zu 50 ^ abgegeben
wird . Da gleichzeitig ein gutes bayerische » Bier ausgefchenkt wird , so ist
zu erwarten , daß Herr Hahn sich eines großen Besuchs zu erfreuen har
und das Unternehmen ihm nicht zum Nachtheil gereichen wird.

— Straßburg.  19 , Sept . Als der Bischof Dr . Näß gestern Vor-
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mittag auf dem Wege zum Münster von seinem Palais aus die Juden-gaffe passirte, wurde er an der Ecke der Zimmerleulgasse plötzlich von einemGeistlichen in Cwilkleidern(Abbe L) angefallen und mit einem Stocke be¬droht. Nur mit Hilfe seiner beiven Diener und einiger Personen aus demPublikum konnte sich der greise Prälat den thäthlichen Beleidigungen entziehen.Die P o liz e i in Tu r i n hat den Angreifer des deutschen Konsul¬in Livorno. Hrn Niemack , entdeckt  und verhaftet Es ist ein ge¬wisser Cesore Regetli aus Vercell, Laufbursche in einem Hotel und ge¬wesener Auswanderungsagent. der schon mehrmals wegen begangener Dieb¬stähle verhaftet und bestraft worden ist.

Handel und Verkehr.— Riedlingen,  i9 Sept , Neu Korn 12 72 Alt Korn 12 -,1549 Roggen 10 6.) ^ , Gerste 9 30 L . Haber 7 17Ges-ErlöS 16.601 5t 92 ^ _
Postdampfer vom Norddeutschen Lloyd in Bremen.— Bremen.  19 . Sept. Der Postdampfer Hadsburg,  Capt . R.Ringk, welcher am 7. Sept von Bremen abgegangen war , ist gestern6 Uhr Nachmittag« wohlbehalten in Newyoik angekommen.— Bremen,  21 . Sept . Der PostdompferRhein,  Capt . H. A. F.Neynaber. welcher am 10 Sept von Newyork abgegangen war, ist gestern5 Uhr Nachmittags woh.behalten in Southampton angekommen und hatnach Landung der für dort bestimmten Passagiere. Post und Ladung 7 UhrAbends die Reise nach hier fortgesetzt. Derselbe überbringl 135 Passagiereund volle Ladung

Calw.

Landwirthschastticher Pezirksverein.
Allgäuer Vieh betreffend.Aus ergangene Anfrage stnä bei äem Vereine zwei nbereiastimmeaäe Be¬richte au« (tkiur uaä Tkiufi« eingc kommen, wonach äer Preis äe« Zuchtvieh«wegen Futtermangels ävrt gegenwärtig eia sehr billiger ist.Da nun aus die Aufforderung vom 26. Aug. nicht genügend An¬meldungen eingelaufen sind, um den Ankauf eine« ganzen Transportesriskiren zu können, so glauben wir mit Rücksicht auf die jetzige günstigeGelegenheit zum Einkauf und mit Rücksicht auf die Nolhwendigkeil, nocheinen weiteren Transport weiblicher Thiere einzuführen, damit die bis¬herigen Bemühungen des Vereins für Einführung des Allgäuer Schlagesauch von nachhaltiger Wirkung sind, den Ausruf zur Anmeldung erneuernzu sollen.

Dab i können wir nicht umhin, daraus hinzuweisen, wie sehr dieserSchlag mehr und mehr auch bei früheren Gegnern wegen feiner unläug-

baren großen MilchergiebigkeitAnerkennung findet. Nach dem Milchregisterdes Dickemer Hofes z. B. gab eine junge Allgäuer Kuh in 365 Melklagen3.395 l Milch, im Durchschnitt pr. Tag also 9,3 I während eine ungleichschwerere Holländer Kuh in 321 Melktagen 3,177 l gab, und der Durch¬schnittsertrag von t2 Kühen pr. Tag 9 9 l war In den folgenden Jahrenwird sich der Durchschnittsertrag der Allgäuer Kühe, wenn sie mehr akkli-matistrt sind, voraussichtlich noch steigern und zudem übeitrifft ihre Milchwegen ihres großen Ruhmreich thums  jede andere Milch. Auch zumZug sind die Thiere mit Leichtigkeit anzugewöhnen gewesen und an ihrerMastfähigkeit  ist. nach ihrem gegenwärtigen Ernährungszustand zuschließen, ebenfalls nicht zu zweifeln. Die Nachzucht auf dem DickemerHofe ist so stark, wie Simmentholer gleichen Alters.Hienach können wir allen Landwirthen, sowohl denjenigen, welche inder Lage sind, Milchwirthschast zu treiben, als auch denjenigen, welche ihrInteresse in der rationellen Aufzucht von Jungvieh finden, die Anschaffungdes Allgäuer Schlages nur aufs Angelegentlichste empfehlen, und bitten,etwaige Anmeldungen spätestens
bis zum 30 Septemberan den VereinssekretärHorlacher  gelangen zu lasten.Calw, 19. Sept . 1881. Der Vereinsvorstand.

F l a x l a n d.
_E Horlacher,  Secr.C a l ws

Landwirthschaftlicher Dezirksverein.
Die Wetterprognosen betr.Durch Erlaß vom 10 Sept. d. I . iheilt die K. Centralstelle für Land,wirthschast den lavdw. Vereinen mit, daß aus Rechnung der Restmittel derK Centralstelle die bisherige tägliche telegraphische Zusendung der Witter-ungSprognosen der Stuttgarter meteorologischen Centralstation an die Vereineauch während des Monats Oktober  zur Ausführung kommt,was hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird.Calw, 22. Sept . 1881. Für den abw. Vorstand:

_ E Horlacher.  Secr.K. Standesamt «Kalw.
Vom 16 . bis 2?. September 1881.Geborene.

15. September . Karl Friedrich , Sohn des Franz Schönlen , Schönfärbers hier.16. » Daniel Friedrich, Sobn des Georg Friedrich Lorch, Zimmermanns hier.Gestorbenes17 . - Louise Emilie , Tochter des Karl Friedrich Supper , Pflasterers hier,8 Wochen alt.
20 . , Eva Maria Rentier , ledig hier, 65 Jahre alt.20 . „ Karl Friedrich, Sohn des Franz Schönlen , Färbers hier , 6 Tage alt.Amtliche Aekanntmachrmgen . ,

Revier Liebenzell.
Stamm -, KleinnuH-

und Brennholz-
Verkauf

Freitag,
den 30. Sept .,
Morgens9 Uhr
im Adler  in
Unterreichen-

hachausOberes
und Unteres

Löhneck. Waile und Tannberg:36 Slück Wagnereichen mit 5,27
Fm. , 1 Buchenklotz mit 1.64
Fm., 479 Sl . Nadel-Langholzmit 239,01 Fm., 81 St . Bau¬
langen mit 29,68 Fm,, 14 St.
Sägholz mit 0.64 Fm,, 131 St.
Feidstangen. 3!ö Sl , Hopfen¬
stangen, 430 St , große und
kleine Baumpfädle, 265 St.
Floßwieden. 12 Rm. eichene
Scheiter und Prügel . 18 Rm
buchere Scheiter und Prügel,31 Rm. Nodelholzscheiler, 07
Rm dro. P,ügel und 209 Rm.
dlo. Abfallholz,

Revier Calmbach

Brennholz-Verkauf
Mittwoch,

den 5. Oktober.
Vormittags 10
Ubr in der Jä¬
gerhütte(Kälb-
Ung) :

234 Rm. tan-
nene Scheiter, 662 Rm. tannen
und 12 Rm. buchen Abholz

aus den Abtheilungen Schwann, Noth-waster und Mooswiese des Distrikts
Kälbling

i Calw.

! Reichstags -Wahl
betreffend.

I « Gemäßheit des Wahlgesetzessür den Reichstag vom 31. Mai 1869,K 8, des Reglements zu Ausführungdieses Wahlgesetzes§ 2 und derVerfügung des König!.. Ministeriumsdes Innern vom 15 Sept . 1881wird hiemit Nachstehendes zur öffent¬lichen Kenntniß gebracht:
1) Die zum Zweck der Wahl eines

Abgeordneten zum Deutschen
Reichstag angelegteW ä h l er¬
liste . welche die zum Wählen
Berechtigten enchält, ist vom
nächstenDienstag,  den 27.
September an acht Tage langzu Jedermanns Einsicht auf
dem Rathhause in der Stadt-
schultheißenamls- Kanzlei auf¬gelegt.

2) Wer die Liste für unr.chtig oder
unvollständig bält , kann dieß
innerhalb acht Tagen, vom Be¬
ginn der Auslegung derselbenan gerechnet, bei dem Gemein-
devorstande schriftlich anzeigen
oder zu Protokoll geben, undmuß die Beweismittel für seine
Behauptungen, falls dieselben
nicht auf Notorilät beruhen,
beibringen.

Die Entscheidung darüber
erfolgt, wenn nicht die Erinner¬
ung sofort sür begründet er¬
achtet wird, durch die zuständigeBehörde.

Sie muß längstens inner¬
halb drei Wochen, vom Beginneder Auslegung der Wählerlistean gerechnet, erfolgt und durch
Vermittlung des Gemeindevor-
standes den Betheiligten bekannt

WM MM

gemacht sein. (Wahlreglement8 3)
3) Nur Diejenigen sind zur Theil,

nähme an der Wahl berechtigt,
welche in die Listen ausgenom¬
men find. (§ S des Wahlge¬setzes) .

Den 22. September 1881.
Stadtichultheißenamt.

_ Sch ul d t._
Calw.

Güter-Verkauf.
Aus der Verlassenschostsmassedes-j- Rothgerbers Christian Bozen-Hardt  in Calw, werden am

Montag, dn  26 . Sept , 1881,
Vormittags 11 Uhr

folgende Grundstücke versteigert:23 a 64 gm im Hau,
16 „ 42 „ im Hagelweg.28 , 67 „ am mittleren Schaaf-

weg,
27 „ 27 „ an der Hengstetter

Staig.
26 , 08 , daselbst,
1 da 95 a 42 gm ( iU/ö Mrg)bei der Schaafscheuer
Zahlungsbedingungen sind für dieKäufer günstig gestellt.

Rarhsschreiberei.
H a ff n e r.

48^
Nächsten

Montag,  den 26 Sept . d. I ,
Vormittags 11 Uhr,

werden folgende Arbeiten, welche beider Gasfabrik erforderlich sind, im
Abstreich vergeben:

Maurerarbeit sür 88.
Zimmerarbeit , „ 185
Flaschnerarbeit , „ 38.

Stadtbaumeister
Kü m m er l e.

Simmozheim.

Zumilgs-Berkllils.
In das unbewegliche Vermögen der

Wilhelm Wintter,  Schäfers
Eheleute dahier

ist vomK. Amtsgericht Calw Zwangs¬
vollstreckung verfügt und kommt dievon dem Gememderath, als Vollstreck-
ungsbehörde, zum Verkauf bestimmte
Liegenschaft, nämlich:

ein zweistockigtes Wohn-
Haus mit steinernem
Stock, enthaltend 1
Wohnstube, 1 Stu¬

benkammer, 1 Oehrnkammer. 2
Bühnenkammern. 1 Metzig, 1
Viehstall. 1 Speicher, unten im
Dorf,

B,-V -A. 2060 Sl -A. 2600 ^
ein Schweinstall mit Holzhütte,
49 gm Hoiraum dabei,
der 3, Theil an einer einstöckigen

Scheuer mit 1 Tenne, 1 Heu-
und 2 Fruchtböden.B.-V -Ä. 518 ok St, -A. 600

der 4 Theil an 1 a 94 gm ge-
meinschaitlichem Hofraum,

1a 72 gm Gras - , Baum- und
Gemüsegarten,

das Ganze toxirt zu 1600 -K,
am 18. Oktober 1881,
Vormittags 11 Uhr,

auf hiesigem Rathhause zum ersten¬mal zur Versteigerung.Es wird dies mit dem Bemerken
bekannt gemacht, daß als Verwalter
Gemeinderath Fuchs dahier und als
VerkausskommissionSchultheiß Sie¬
gel und Gemeinderath Wörner
bestellt ist.

Am 20. September 1881.
Gemeinderath.

VorstandSiegel.
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Simmozheim
Oberamts Calw.

Vergebung von
Bauarbeiten.
Die Gemeinde will in ihrem Armen¬

hause einige Zimmer einrichten lassen
und damit eine gründliche Ausbesser¬
ung des ganzen Gebäudes verbinden.

Nach dem Voranschlag berechnen
sich die in Betracht kommenden Ar¬
beiten und zwar

Die Maurerarbeit auf 225 50
§ Zimmerarbeit „ 105 „ 20 „
„ Gypseraibeit „ 90 „ — „
„ Schreinerarbeit, , 73 , — „
, Schlosserarbei r . 48 „ — „

zusammen 541 7o
welche im Submissionrwege vergeben
werden . Es werden zur Uebernahme
bereite Geschäftsleute ersucht , ihre
verschlossenen Offerte mit Angabe des
Abgebots in Prozenten unter - entspre¬
chender Aufschrift spätestens bis

Donnerstag,  den 29 d. M .,
bei dem Unterzeichneten , wo Plan
und Ueberschlag zur Einsicht offen
liegen , einzureichen.

Am 20 . Sept . 188t.
Schuliheißenomt.

Siegel
Gechingen

Msser-Berkaus
Aus dem Nachlaß des -s WirthS

Gottlieb Gehring  kommen dessen
sehr gut erhaltene Fässer , meist Führ-linge . und eine küirrere ParthieBrannt¬wein am

Donnerstag,  den 29 . d. M .,
Morgens 9 Uhr,

zum Verkauf , wozu cinladet
Waisengericht.

F . Ziegler. _
Grnstmjlhl.

Nächsten
Montag,  den 26 . d. M,

Vormittags 8 Uhr,
wird aus dem Rathhaus öffentlich
verakkordirt Veränderungen am Ge¬
meindebrunnen

Maurerarbeit 94 — L,
Pflästerarbeit 37 „ 50 „

Hiezu ladet Liebhaber ein
Den 22 . Sept . 1881.

Wegmeister
Bauer.

Privat -Anzeigen.
Nächste Woche backt

LtMgclibrctzeln
I . R e n t s ch l e r , ^Bäcker,

untere Brücke.

Sühn Most
ist zu haben in der

alten Post.

Darlehen-Gesuch.
3600 -E werden zu mäßigem

Zinsfuß , und gegen ganz gute Pfand-
sicherheit auszunehmen gesucht. NähereAuskunft bei
_Verw .- Akluar Ziegler.

Calw.

.Zugpferd,»verkauft

Ein Pferd,
Braun -Wallach , vertrau¬
ter <Einspänner , gutes

T h u d i u m.

1^ Traubenzucker
von Remy L Wahl

und feinsten
Berliner Sprit

empfiehlt
_ LinII

Eine schöne und moderne
Auswahl in neueingetroffenen

Mciderstoffm
sür Herbst und Winter,

ferner in:

Schwarzen Cachemirs,
Schwarzen Tbybets,

Kammgarnstoffen,
SaMMt in mehreren Qualitäten,

Seidezeug,

Flanell,
zu Kleidern und Hemden,

BaumwoÜ 'Flanell,
Lama und Kassinets,
Moire und gestreiften

Unterrockstoffen,
Dru ckkattun,

Stuhltuch,
van 28 ^ an.

Bettbarchent und Bett - Drill,
Futterstoffen,

empfiehlt zu billigen  Preisen
_Ernst Schall am Markt.

Tuch,
schwarzes und blaues,

in billigeren und feinen Qualitäten,
Bukskin

in schöner, solider Waare,

Flanelle
zu Hemden und Kleidern sowie

zu Futter in „Jägers -Anzüge
empfiehlt in großer Auswahl zu bil¬
ligen aber festen Preisen

Ehr . Jml . Kraushaar.

NEldöllamMN
mit Flach - und Nundbrenner,
besonders aucb feinere
Sorten , sowie einzelne Lam-
pentheilc jeder Art zu sehr bil¬
ligen Preiien . Abänderungen
werden schnellstens besorgt.
Beim Einkauf von Cylindernund Tochten bnte ftrts den

Brenner mitzlsienden . Bei Cylindern
empfehle ich den Bezug per ' /z Dtzd.
besonders für auswärtige Cvn-f -menten als praktisch und
sehr billig , gegen Baorzahlung5 Pfg . per Mark zurück bei»I Id.

von den billigsten bis zu den feinsten
Sorten hält zu geneigter Abnahme
empfohlen

C. S e r v a.
Alle Arten

seidener und wollener Kleider
sowie

Glacä -Handschuhe
in jeder Farbe werden pünktlich und
möglichst billig gereinigt in der

chemischen Wascherei
von Cathar . Weiß,

Specereihandlung , Lederstraße.

Mein großes Lager in

Msj -erstsffm
in Beige , Cachemir , Thibet,
Diagonal , Lüstre , Orleans,

Lama u. s. v,
Trauer - A Salbtrauer

Stoffe,
Pique , Ziz , Druckkattun und

Sammt,
Baumwolltuch und Leinwand,
Drill , Barchent und Zeugte,
Halbflanell und Futterstoffe,

Halstücher in Wolle , Baum¬
wolle und Seide,

Eck - und 8Eck-Shawls,
Cachenez und Taschentücher,

Bänder , Litzen und
Maschinensätzen

bringe in empfehlende Erinnerung
Chr Jml Kraushaar

Eine große neue  Auswahl in
Schwarzen 8Eck-CMes,

Fertigen Schürzen
in Orleans und Panama,

Seidenen Cravättchen und
Schlingtüchern,

Seid , und wollenen Chälchen,
Flanell - Hemden,

Shlips nnd Cravatten
empfiehlt

Ernst Schall.
Eire Anzahl

Dosen
verschiedener Art werden , um damit
zu räumen , sehr billig abgegeben.

Emil Dreiß  Wittwe.

7 7
. »

Durch günstige Einkäufe biete
mein Lager in 15 Sorten reinschme
cksnds. feine und hochfeine Sorten pr
Pfd . s 90 1 . 1. 10 . l . 20.1. 30 . . 1. 40 . . 1 . 50 . , und mach
besonders aut gute und k-äöige Mittelsorten ü 1. 10 ., 1 20 ., 1. 30.
bei 5 Ptd . Abnahme 5 ^ pc . Pfd
billiger , aufmerksam.

Emmenthalerkäse,
ausgezeichnete Qualität , pr . Pfd . 90^

Erdöl,
pr . Liter 32 bei 5 Liter ä 30 ^

Brillant -Paraffinkerzen,
Paket ä 50 bei 5 Paket billiger beL '. Ovstvrl « »».

Gründlichen Unterricht in der

französischen Sprache
eriheilt billig

Marie Schombert,
Damensriseurin.

Wohnung Wittwe Fa aß.
Zum Fein -Bügeln

in und außer dem Hause empfiehlt
sich Obige.

Schweizcrkäfc,
Backsteinkäse,

in sehr guter Qualität bei
C. Serva.

Calw.
Sonntag,  den 25 . Sept .,

Preis Kegel»,
wozu freundiichst einladst

Thudiam.
Dja Preise bestehen in lebenden

und geratenen Gänsen. _

Mineral-
Mafchiuen - Oelr

stir Wasserwerke , Dampf - und lo« H-
wirthsHaftliche Maschinen empfiehlt

Emil Georg  ii.

-Ll-öt
zum billigsten Preis empfiehlt

C. Serva . >
Calw.

Eine frische Sendung

feinsten Packsteinkäs,
vollreis , empfiehlt zu möglichst bil¬
ligem Preis

Cathar . Weiß,
im Hause des Hrn . Schrnr .Eisenmann,

Lederstraße.

Preis - Ermäßigungen
treten bei allen Artikeln in ächten»
Porzellan ein. ich mache besonders auf¬
merksam auf : Tassen » 25 . 35 , 40,
50 und 60 Pig ., SpcisetcNee per
Dtzd . von 4 . 20 . an , Defert-teller von 3, 20 an . ovale
Platte « von 40 Pig an pr. Stück,
bei Baarzahlung 5«/g Rabatt.

I . F . Oesterl en.

Möbel,
bei solider Arbeit zu möglichst bil¬
ligem Preis , empfiehlt

Carl Serva.

Eeurml,
Roman - u. Portland.

Diese beiden Sorten empfiehlt in
ganz frischer , vorzüglicher
Qualität zu billigen  Preisen

Ernst Schall.

Saatmann ŝ

1. gegen Magenleiven , Magciychwäche,
Magenkramps , Magenvrrschleimung , Kolik,Diarrhöe , Verstopsung , Schwindel , Kopf¬
schmerz re . , 2 . gegen Husten , Catarrh,
Catarrhalfirber . Brustvcrschleimung rc . ,3 . gegen Gicht , Rheumatismus Steifigkeitder Gelenke rc. ; altbewährte , tausendfach er¬probte Hausmittel , ( die in keiner Familiefehlen sollten .) welche man sich mit ge¬ringen Kosten selbst bereiten kann»
theite ich Allen , welche eine Freimarke zur
Rückantwort einsendcn , kostenfrei mit.

B . Becker , Seesen - Brau » schweig.

Ein noch gutes

Faß,
1 Eimer haltend , hat zu verkaufen
_Werkmeiner Riecker 's Wtw.

Teillach.

Reue Mostprcffen
und Obstmühlen

in verschiedener Größe und neuester
Eonstruktion sind billigst dem Ver¬
kauf ausgestellt bei

I . Hafner,
Kiffer und Wirth.



452

ern
Neuer weißer

Oikk -Elsiißer l
ist vom 27. d. M- an zu haben bei

Oiodönratd L LlinKsr.
Calw

Aus bevorstehende Herbst - Saison erlaube mir wein mit den modernsten
Stoffen neusortirtes Lager in

MH , Ättkski « K AlasM «,
ferner

Wollblau Militärtuch mit und ohne Appretur,
a 3 /2 Mark Pr . Meter,

sowie eins Parthie ältere Bukskins , um damit zu räumen , zu bedeutend
herabgesetzten Preisen bestens zu empfehlen.

_ _ « L . _
Calw.

Mein reichhaltiges Lager in ven neuesten und feinsten Sorten

kkAlilii'-- k«ck- LOsjll-Ükkoil
bringe ich bierrit auf bevorstehende Jahreszeit in empfehlende Erinnerung.
Zugleich erlaube mir zu bemerken . daß ich im Stande bin . durch direkten
Bezug von dem K. Hüttenwerk Wafferalfingen , äußerst billige Preise zu stellen.

_Karl Seiz , Hafner.

ß Fütterschlieidmaschinen Z
^ sehr leicht gehend , und pünktlich gearbeitet , empfiehlt zu sehr billigen ^
R Preisen N

D Malir . ß
k Wegen Mangel an Platz habe ich stets Klos 1 Stück zur A

^ Anncht parat.

Empfehlung.
Einem hiesigen Publikum zur Nachrickk , daß ich mich hier etablirt

habe und empfehle mich im Rasiren , Fristren und Haarschneiden in und
außer dem Hause , sowie zur Krankenwarl und Pflege . Anfertigung aller
Haararbeiten , prompte und billige Bedienung zusichernd

Otto Schombert,
.im Hause der Frau Wittwe Faaß.  Badgoffe.

Unterzeichneter ertaubt sich, sein Lager in

Bukskin und fertigen Herren-Kleidern
in empfehlende Erinnerung zu bringen.

Bestellungen nach Maaß werden unter Zusicherung besten Schnitts
und solider Arbeit aus geführt.

Achtungsvollst
M . Rentfohker im Bischofs.

Noch An êrrka
tägliche Beförderung mit PostdampsschiffenI. Claffe

über Dremen , Hamburg , Antwerpen,
Liverpool , Amsterdam.

Für Deckpassagiere mit der direkten Königlichen K onlinie

Amsterdam - New - Dork
einschließlich zwei Centner Freigepäck  ab Mannheim

ausnahmsweise billig
Zu Aklordsbedingungen empfehlen sich tue General -Agenlur

in Stnttgart , Olgastraße 31.
und di » Agenten:

in Calw Kaufmann,
„ Nagold LLnoilvI , Kaufmann.
„ Neuenbürg Seckler,
„ Weilderftadt 08v » r Kaufmann ._

^midouer L Muodouvr
ktzUtzr-VorsiedoruuW-Oegellsodakt.

Dem Herrn Joh . Jak . Kühnle in Dachtel
ist eine Agentur der Gesellschaft übertragen worden , derselbe ist zur Er¬
lheilung von Auskunft und Vermittlung von Anträgen stets gerne bereit.

Stuttgart,  1 . September 1881.
Die Haupt -Agentur:

A . Mayer , Marktplatz 6
Öttenbronn.

Wirthfchafts Eröffnung und
Empfehlung.
Einem hiesigen und auswärtigen Publikum mache

ich die ei «ebenste Anzeige , daß ich dis von meinem Scbwn-
aervater käuflich erworbene Wirthschait „Gasthaus zum
Rößlc " am nächsten Sonntag , den 23 . d . M . er¬
öffnen werde unv lade zu derselben höfllchst ein mit dem

Bemerken , daß für gute Spe sen und Getränke bestens gesorgt ist.
I . G . Pfrommer

zum Rößle

Anzeige:
Unterzeichneter bebandelt nach den neuesten Erighrunqen der Homöo¬

pathie . insbesondere Frauenkrankheiten , wie monail . Regelstörungen , Bleich¬
sucht, Weißfluß rc. Ferner männliche Schwäche . unfreiwlDge Somenergieß-
ungen und ondere geheime K>ankveiten mit bestem Erfolge . Magenleiden,
Bettnässen . Bandwurm , dicke Hälse . Hühneraugen und Warzen beseitige ich
in den allermeisten Fällen sicher. Balggeschwülste entferne ich ohne zu
schneiden unter Garantie . Krampfadern und Fußgeschwüre selbst veraltete
behandle ich mit bestem Erfolge ohne Nachkheil für Gesundheit . Schwangeren
Frauen empfehle ick ein bedeutende » GsburtSerlkickteruagSmittel . Nebenbei
führe ich datz Neueste und Bequemste in Bruchbändern und Bandagen für
Mutrervorsälle Behandlung auch brieflich.

Maichel , Wund- und Grburlsarzt, Homöopath in Ravensburg.
Am nächsten Mittwoch,  den 28 . Sept .. bin ich wieder vo, . Mor¬

gens 8 bis Nachmittags 0 Uhr im Gasthof z. bad . Hos in Calw zu sprechen.
L v »I K I » I 8 8 v.

Die Unterzeichnete Sielte be .eugt dem Hrn . Maichcl,  daß er in hiesiger Gemeinde
mehrere Kinder ven 10 —1b Jahren von Beiinässeir besreiic.

Unterschneidhcim . Schuliheißenamt Hotter.
Hr . Maichcl  hat mir meine Hühneraugen , welche mich jahrelang sehr schmerzten;

vollständig entfernt . Frau Heilig  in Dfeingarten.
Ich bezeuge hiemit dem Hrn . Maichcl,  daß sein GcburtSerleichterünaSmiitcl bei

meiner Frau , welche früher immer sehr schwer geboren , die besten Dienste geleistet hat.
Ulm er , Schullehrer in Nculhin.

Dem Hrn . Wundarzt Maichcl  bezeuge ich gerne , daß er mir meine Äalggeschwulst
die ich 2b Jahie lang hatte , ohne zu schneiden entfernte.

Pfarrer Herrlikofer  in Ofterdingen.

Meine Frau litt 2b Jahre an offenen Füßen mit Krampsadern . In dieser langen
Zeit Verschiedenem angewendel . jedoch ohne Erfolg , wandte ich mich an Hrn . Maichcl,
und nach vierwöcheiitßchcr Behandlung war meime Frau gehellt und hat bis jetzt ( seit
ü Jahren ) nicht die geringsten Nachtheile verspürt.

Kgl . Waldschütz Frisch  in Bergeiweiler , Heidenheim.

Schuh - Waaren.
Am Jahrmarkt und folgenden Tag Hobe iS eine schöne große Aus¬

wahl von Schuhwaaren im Gasthaus z. Engel zum Verkauf ausgelegt.
Wie Sladt und Land bekannt , sind meine Maaren gut und äußerst

billig , weßhalb ich auch dießmal zu recht zahlreichem Besuch cinlade.
Achlungtvollst

Peter König , Schuhsabrikant
aus Pirmasens.

Ziehung 17 . u . 18 . Oktober.

Große Lotterie
-er Nstürttembergischen

Kandesgewerbe - Ausstellung
3000  hervorragende Ge¬
winne im Gesammkweith von
M . 130,000 . — Hauptgewinne
im Werrhe von l2 .0 st>. 60oO,
4000 , 3000 rc sKein Gewinn
unter ^ 10 reellem Werth .)

LM « 8v « l 1 Air »» IL
für Wiederverkäuser mit entsprech¬
endem Rabatt — v -rfendet gegen
Baar die Generalagentur:

Eberkarii Hetzer, Stuttgart.
In Calw  zu haben bei Emil

Georg»

Stelle-Gesuch.
Für ein IKjährigeS Mädchen wird

eine gule Stelle gesucht, es wird we¬
niger auf Lohn als auf gute Behand¬
lung gesehen . Näheres ist zu erfragen
rm Campt d. Bl.

Ein freundliches

-Logis

Id . Loru , MrudorK
HVii >»«IvrI »nr88lr » 88v S,

beseitigt auch brieflich mit einem leicht
zu nehmenden Mittel , das auch ver¬
suchsweise angewendet werden kann,

«?/.!,".Dandwur m?A ».'
Hirsau

Schönes Ochm- gras
hat zu verkaufen

R Bätzner.

hat bis Martini , sowie 2 Parterre-
Stübchen  mit Kochöfele sogleich
zu vermieden.

Tuchm . Wochel e im Zw inger.

Famn-Berklms.
Einen zweijährigen Farren , Platt-

scheck, gut im Dienst , verkauft
der Farrenbaiter

in Ecnstmühl.

Gottesdienste.
Sonntag,  den 2b . September.

Vorm . (Prcd . ) : Hr . Dekan Berg.
Abendmahl.

Opfer für den Kirchenbaufond.
2 Uhr ( Pred .) : Hr . Dekan Berg.

Gottesdienste
in der Evangel . Methodisten -Kapelle.

Sonntag,  Morgen - 9 Uhr.
, Abends 8 .

I . Zipptrer ^ Pred.

iKc»«tlr»», Dr »< nnd Verlag », » Oct sq lü » er rn *»»» .

z.
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